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Stadt Kamen Niederschrift 
 

 

  

HFA 
 
 
über die 
1. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 
am Dienstag, dem 21.02.2017 
im Sitzungssaal II des Rathauses 
 
 
Beginn: 17:00 Uhr 
Ende: 17:15 Uhr 
 
 
Anwesend 
 
Bürgermeister 
 Herr Hermann Hupe    
 
SPD 
 Frau Petra Hartig    
 Herr Daniel Heidler    
 Herr Peter Holtmann    
 Frau Renate Jung    
 Frau Christiane Klanke    
 Herr Martin Köhler    
 Herr Michael Krause    
 Herr Friedhelm Lipinski    
 Herr Manfred Wiedemann    
 
CDU 
 Herr Rainer Fuhrmann    
 Frau Rosemarie Gerdes    
 Frau Susanne Middendorf    
 Frau Ina Scharrenbach    
 
Bündnis 90/DIE GRÜNEN 
 Frau Anke Dörlemann    
 
DIE LINKE / GAL 
 Herr Klaus-Dieter Grosch    
 
FW/FDP 
 Frau Heike Schaumann    
 
Ortsvorsteher 
 Herr Heinz Henning    
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Verwaltung 
 Frau Julia Freundl    
 Frau Elke Kappen    
 Herr Dr. Uwe Liedtke    
 Frau Sabrina Lohsträter    
 Frau Ingelore Peppmeier    
 Herr Ralf Tost    
 
Personalrat 
 Herr Uwe Fleißig    
 Herr Alfred T. Supper    
 
Entschuldigt fehlten 
 Herr Ralf Eisenhardt    
 Herr Dietmar Wünnemann    
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Der Bürgermeister, Herr Hupe, begrüßte die Ausschussmitglieder sowie die Mitarbeiter der 
Verwaltung und Vertreter der Presse, stellte die Beschlussfähigkeit fest und eröffnete die 
form- und fristgerecht einberufene Sitzung. 
 
Die Tagesordnungspunkte 3 bis 7 wurden einvernehmlich ohne Beratung und Beschlussfas-
sung an den Rat verwiesen. 
 
 
A. Öffentlicher Teil  
   

TOP Bezeichnung des Tagesordnungspunktes Vorlage 

   
1 Einwohnerfragestunde    
   
2 Benennung von Vertretern des Schulträgers zur Teilnahme an den 

mündlichen Prüfungen im Abitur der Gesamtschule und des Städt. 
Gymnasiums 

001/2017 

   
3 14. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Stadt Kamen 008/2017 
   
4 Genehmigung einer außerplanmäßigen investiven Mehrausgabe in 

Höhe von 550.000 €  im Produkt 54.01.01 
hier: Baumaßnahme „Lärmschutzwall Schimmelstraße“ 

017/2017 

   
5 Bürgerwald Kamen 003/2017 
   
6 Förderantrag zum Breitbandausbau 007/2017 
   
7 Erhöhung der Beteiligung der GSW an der Trianel Erneuerbare 

Energien GmbH & Co. KG sowie der damit verbundenen mittelbaren 
Beteiligung an der Komplementär-GmbH und an 
Projektgesellschaften 

006/2017 

   
8 Ertüchtigung der Gebäude der ehemaligen Käthe-Kollwitz-Schule für 

Zwecke der Volkshochschule Kamen-Bönen 
hier: Antrag der CDU-Fraktion 

   

   
9 Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen    
   

   
   
   
   
B. Nichtöffentlicher Teil  
   

TOP Bezeichnung des Tagesordnungspunktes Vorlage 

   
1 Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen    
   
2 Veröffentlichung von Tagesordnungspunkten der nichtöffentlichen 

Sitzung 
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A. Öffentlicher Teil 
  
Zu TOP 1.  
   Einwohnerfragestunde 
  
 Einwohnerfragen lagen nicht vor. 

 
 

Zu TOP 2.  
001/2017 Benennung von Vertretern des Schulträgers zur Teilnahme an den 

mündlichen Prüfungen im Abitur der Gesamtschule und des Städt. 
Gymnasiums 

  
  

Beschluss: 
 
Zur Teilnahme an den mündlichen Abiturprüfungen 2017 werden folgende 
VertreterInnen benannt: 
 
Gesamtschule Ulrich Marc 
Städt. Gymnasium Ralf Eisenhardt 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
 
 

Zu TOP 3.  
008/2017 14. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Stadt Kamen 
  
 ohne Beratung und Beschlussfassung verwiesen 

 
 

Zu TOP 4.  
017/2017 Genehmigung einer außerplanmäßigen investiven Mehrausgabe in Höhe 

von 550.000 €  im Produkt 54.01.01 
hier: Baumaßnahme „Lärmschutzwall Schimmelstraße“ 

  
 ohne Beratung und Beschlussfassung verwiesen 

 
 

Zu TOP 5.  
003/2017 Bürgerwald Kamen 
  
 ohne Beratung und Beschlussfassung verwiesen 

 
 

Zu TOP 6.  
007/2017 Förderantrag zum Breitbandausbau 
  
 ohne Beratung und Beschlussfassung verwiesen 
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Zu TOP 7.  
006/2017 Erhöhung der Beteiligung der GSW an der Trianel Erneuerbare Energien 

GmbH & Co. KG sowie der damit verbundenen mittelbaren Beteiligung an 
der Komplementär-GmbH und an Projektgesellschaften 

  
 ohne Beratung und Beschlussfassung verwiesen 

 
 

Zu TOP 8.  
   Ertüchtigung der Gebäude der ehemaligen Käthe-Kollwitz-Schule für 

Zwecke der Volkshochschule Kamen-Bönen 
hier: Antrag der CDU-Fraktion 

  
 Frau Kappen verwies auf die umfangreiche Berichterstattung in der Zweck-

verbandsversammlung des VHS-Zweckverbandes Kamen-Bönen. Sie er-
läuterte, dass bis auf die Sanierung der Fenster und Heizungsanlage alles 
andere zusammen mit dem neuen Leiter der VHS, Herrn Dr. Freiberger ab-
gestimmt werden solle. Zu diesem Zweck habe bereits eine gemeinsame 
Besichtigung mit Herrn Dr. Freiberger und den hiesigen Servicebetrieben 
stattgefunden. Nun werde ein Nutzungskonzept erarbeitet, das zusammen 
mit einer Kostenschätzung in einer der nächsten Sitzungen der VHS-
Zweckverbandsversammlung vorgelegt werde. Frau Kappen stellte unter 
Verweis auf die Ausführung in der Zweckverbandsversammlung dar, dass 
die Stadt Kamen für die Kamener Gebäude und die Gemeinde Bönen für 
die Gebäude auf Bönener Stadtgebiet zuständig sei. Sollten mittelfristig 
Angebote aus Bönen nach Kamen verlagert werden, bestünde bezüglich 
der Kostenverteilung natürlich Gesprächsbedarf. 
 
Auf die Frage von Frau Scharrenbach, ob das gesamte Gebäude von der 
VHS genutzt werde oder ob geplant sei, Teile des Gebäudes auch anderen  
z.B. Vereinen, zur Nutzung zu überlassen, teilte der Bürgermeister mit, 
dass dies zurzeit geprüft werde. 
 
Herr Heidler äußerte seine Verwunderung über den Antrag, da die Frage-
stellungen bereits ausführlich in der Zweckverbandsversammlung beant-
wortet worden seien.  
 
Frau Scharrenbach begründete die Notwendigkeit der Thematisierung in 
den städtischen Gremien mit der hohen Investitionssumme für den städti-
schen Haushalt. 
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Zu TOP 9.  
   Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen 
  
 Mitteilungen 

 
Der Bürgermeister berichtete zu den Dienstreisen der Ratsmitglieder, dass 
Frau Middendorf am 15.01.2017 den Stadtempfang in Unkeln besucht 
habe. 
 
 
Anfragen 
 
Frau Scharrenbach erkundigte sich nach dem Fortschritt des Rückbaus 
des vierten Tennispatzes des TC Heeren. 
 
Frau Kappen berichtete, dass bereits vorbereitende Maßnahmen, wie die 
Rodung von Bäumen, stattgefunden hätten. Klärungsbedürftig sei nun die 
Frage, wo die verbrachte Erde untergebracht werden könne. 
Voraussichtlich im Frühjahr könne der Rückbau verwirklicht werden. Dies 
sei mit dem Verein so abgesprochen. 
 
Auf Frau Scharrenbachs Frage zum Kostenträger, bezogen auf die even-
tuell weiter anfallende Pacht erklärten Frau Kappen und Herr Hupe, dass 
grundsätzlich der Verein als Pächter die Kosten trage. 
 
 

 
 
 
 
 
 
gez. Hupe 
Bürgermeister 

 gez. Peppmeier 
Schriftführerin 
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